
©
 S

c
h

re
ib

w
e

rk
s
ta

tt
 „

b
e

w
e

g
t 

s
c
h

re
ib

e
n

“ 
m

it
 R

a
lf
 S

k
ä

h
r-

Z
ö
lle

r,
 J

u
n

i 
2

0
2
0
 

Lebensglück aus voller Kehle 
 
Egal ob Kirchenchor oder jeder andere Chor, sie tragen ganz erheblich zur Lebensqua-
lität bei. Die 3 Damen sind ein Beispiel dafür. Aus voller Kehle singen sie zum Lob Got-
tes und auch für ihr eigenes  Lebensglück. Sie genießen es sichtlich, in diese Gemein-
schaft eingebettet zu sein, mit den Freundinnen – vielleicht sind sie es erst durch den 
Chor geworden – zusammenzusitzen und die gleichen Töne anzustimmen. Sie freuen 
sich schon die ganze Woche auf die Chorprobe und ganz sicherlich auf die öffentlichen 
Auftritte ihres Kirchenchores. Dann können sie in ihre schicken Roben schlüpfen und 
gemeinsam etwas Wundervolles präsentieren. In ihrem Kirchenchor zählt jede Stimme, 
aber wenn mal eine der Damen unsicher ist, oder gar nicht den richtigen Ton trifft, so 
kann sie sicher sein, dass ihre Mitsängerinnen sie tragen, ihr wieder zur richtigen Melo-
die  verhelfen. So muss sich keine blamieren, man ist ja Teil einer Gemeinschaft, in der 
man sich aufgehoben fühlt  und somit glücklich sowie zufrieden sein kann. Hier im Kir-
chenchor fällt es leicht, der Lebenslust zu frönen. 
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